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Zielwasser
in lecker.

Frisch vom Land. 



HUBERTUS | AUSGABE 4 |  DEZEMBER 2023 3

wunderbare Nacht in der guten Stube der Stadt 
wird sich sicherlich nicht nur unser Königs-
paar gerne erinnern. Bei bester Laune und 
Stimmung wurde bis in den frühen Morgen ge-
feiert. Vielen Dank an alle Mitwirkenden! Vie-
len Dank an Marvin Schorn und sein Team für 
die Bewirtung, ebenso an die Band Just:is, DJ 
Bulle und die Jungs von der Karaoke-Bar für 
die tolle Stimmung.

Zum Jahresende möchte ich mich aber auch bei 
all denjenigen bedanken, die das zurücklie- 
gende Jahr mit ihrem Engagement und ihrer 
Unterstützung mitgestaltet und ermöglicht ha-
ben. Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Gönner und Förderer, die Betreuer der Bogen- 
schützen, den Fahnenzug, die Bläsergruppe 
und die Mitglieder der HUBERTUS-Redaktion. 
Ein besonderer Dank geht an meine Vorstands-
kollegen und meinen Adjutanten Andreas Leh-
mann. Bedanken möchte ich mich aber auch 
von ganzem Herzen bei jedem einzelnen 
Hubertusschützen. Unsere Gemeinschaft lebt 
von Eurem persönlichen und ganzjährigen 
Einsatz, herzlichen Dank!

Ich wünsche allen Mitgliedern und ihren Fami-
lien, allen Freunden der Hubertusschützen, so-
wie allen Lesern der Hubertuszeitung geseg-
nete und fröhliche Weihnachten, sowie alles 
Gute, Glück und Gesundheit für das Jahr 2024! 
Ein Jahr, das für uns Hubertusschützen mit un-
serem 125-jährigen Jubiläum sicherlich ein 
ganz besonderes werden wird.

Passt auf Euch und Eure Lieben auf!  
Bleibt gesund!

Horrido

Euer

Volker Albrecht

Liebe Hubertusschützen, 
verehrte Leserin und  

verehrter Leser,
es ist guter Brauch, dass man sich in der Ad-
ventszeit die Zeit nimmt, um auf das im zu-
rückliegenden Jahr Erlebte zurückzublicken 
und sich hoffentlich an viele schöne Stunden 
und Begegnungen erinnert. Man erinnert sich 
aber auch an nicht so schöne Momente und an 
Menschen, die nicht mehr unter uns weilen. 
Viele von uns nutzen diese Gedanken auch, um 
Pläne für das neue Jahr Pläne zu schmieden. 
Nur mit diesen Gedanken und Gefühlen wer-
den wir uns der Vergangenheit und unseren 
Handlungen und Erlebnissen bewusst. Nur mit 
diesem Bewusstsein können wir im hier und 
jetzt leben und mit offenen Augen, wachem 
Verstand und liebendem Herzen die Zukunft 
angehen und gestalten.

Wenn ich auf das zurückliegende Jahr der Hu-
bertusschützen blicke, sehe ich viele bleibende 
Erinnerungen. Wir haben unsere Gemein-
schaft mit unserem Jahresprogramm und der 
aktiven Teilhabe aller Mitglieder und der vie-
len Freunde gestärkt und gefestigt. Unsere bei-
den neuen Züge, die Pülleken und die Neusser 
Reineke, haben sich wunderbar in unsere Ge-
sellschaft integriert und ebenso wie alle Hu-
bertusschützen und Musiker dazu beigetra-
gen, dass das Jahr 2023 so schön geworden ist.

In den letzten Wochen haben wir Hubertus-
schützen mit zwei besonderen Ereignissen den 
Veranstaltungsreigen 2023 beschlossen. Am 
5. November haben wir mit dem Patronatstag 
unseren Schutzpatron geehrt. Eine große Zahl 
von Hubertusschützen ist an diesem Sonntag 
beim Hochamt in St. Marien, beim Festkom-
mers in der Stadthalle, dem Zapfenstreich auf 
dem Münsterplatz und dem Ausklang im Vogt-
haus zusammengekommen und hat mit großer 
Freude einen fröhlichen und harmonischen 
Tag verbracht. 

Als absolutes Highlight muss man die erstma-
lige Ermittlung des Hubertuskönigs auf einem 
Hochstand bezeichnen. In einem von allen An-
wesenden verfolgbaren und äußerst spannen-
den Wettkampf setzte sich Helmut Kauschka 
aus dem Zug Germanen gegen seine beiden 
Mitbewerber Christian Pütz und Marc Koß-
mann durch. Gemeinsam mit seiner Königin 
Sandra wird er uns Hubertusschützen im kom-
menden Jahr repräsentieren. Ich wünsche bei-
den ein unvergessliches Königsjahr!

Beim Hubertusball am 9. Dezember wurde un-
ser neues Königspaar im ausverkauften Zeug-
haus offiziell in ihr Amt eingeführt. An diese 
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Was passierte im 4. Quartal  
vor 70 Jahren?

Zwei neue Hubertuszüge hatten sich nach dem 
Schützenfest 1953 gebildet und bei unserer Ge-
sellschaft angemeldet. Es waren die Züge Frei-
schütz und der Zug Hubertushirsch. Am Diens-
tag, den 3. November 1953, beging die 
neuformierte Hubertus-Schützengesellschaft 
ihren ersten regulären Patronatstag, um einen 
Nachfolger für den am 1. Mai 1953 gekrönten 
„Sommerkönig“ Georg Kistler zu ermitteln. 
Auf dem Patronatstag verlieh der Bezirksbun-
desmeister Ludwig Krekeler mit dem SVK den 
ersten Bruderschaftsorden an Wilhelm Creme-
rius, einem Veteran der alten Hubertusschüt-
zen-Gesellschaft. Wilhelm Cremerius, seit den 
frühen Jahren des Jahrhunderts Mitglied unse-
rer Gesellschaft, war auch ein Aktivist der Fur-
ther Gesellschaft Schützenlust und wurde 
1955 erstes Ehrenmitglied unserer Gesell-
schaft. Auf dem Patronatstag ging der Bauun-
ternehmer Otto Krauskopf als Hubertuskönig 
hervor. Er wurde laut NGZ mit dem alten Kö-
nigssilber bekleidet. Eine neue Königskette 
wurde im Jahre 1954 angeschafft. Wir rätseln 
über den Verbleib der alten Kette. Ob man sie 
vielleicht eingeschmolzen hat? Otto Krauskopf 
wurde ab 1962 Stellv. Vorsitzender der neuge-
gründeten Schützengilde.

Was passierte im 4. Quartal 
vor 60 Jahren?

Auf dem Patronatstag, der 1963 ausnahmswei-
se auf einen Sonntag fiel, wurde der Leutnant 
des Hubertuszuges Erftjunker Jürgen Muth-
mann neuer Hubertuskönig und somit Nach-
folger von Aloys Ferch. Der gehörte ebenfalls 
diesem Zug an, wird jedoch fälschlich auch 
dem Fahnenzug zugerechnet, weil er nach 
dem Abgang des ersten Fahnenzuges zur Gil-
de zu einer Gruppe von „Reservisten“ gehörte, 
die sich der verwaisten Gesellschaftsfahnen 
angenommen hatte. Wir schreiben „ausnahms-
weise an einem Sonntag“, das rührt daher, 
dass die Hubertusschützen bis Mitte der 
1960er-Jahre ihren Patronatstag streng auf 

den Tag des Hl. Hubertus, dem 3.November, 
legten. Unabhängig vom Wochentag. 

Was passierte im 4. Quartal  
vor 50 Jahren?

Auf dem Patronatstag des Jahres 1973 krönte 
ein herausragendes Mitglied unserer Gesell-
schaft seine glanzvolle Karriere. Der ehemali-
ge Geschäftsführer, Hauptmann, Adjutant, 
Schatzmeister und Kassierer Herbert Blaswei-
ler wurde kurz nach seinem 60. Geburtstag 
neuer Hubertuskönig 1973-74. Nach seinem 
Königsjahr wurde er erster Ablaufoffizier des 
Neusser Regiments nach einer Idee, die er 
selbst entwickelt hatte. Der den Patronatstag 
eröffnende Gottesdienst fand in diesem Jahr 
auf Anregung des amtierenden Schützenkö-
nigs Alfred Westphal erst- und einmalig als 
ökumenischer Gottesdienst in der Sebastia-
nus-Kirche statt. Dreizehn Hubertusschützen 
erhalten auf dem Patronatstag zum ersten Mal 
die Ehrennadel für 20-jährige Mitgliedschaft.

Was passierte im 4. Quartal 
vor 40 Jahren?

Auf dem Patronatstag 1983 wurde der Ober-
leutnant des Zuges Spätzünder Josef „Jupp“ 

Rückblicke der Hubertus-Schützen
Hoffmann Hubertuskönig, nachdem der Leut-
nant des Zuges, Rainer Reuß sen. gerade sein 
Schützenkönigsjahr vollendet hatte. Jupp Hoff-
mann hatte zu Beginn seiner Hubertus-Karrie-
re etliche Jahre als Mitglied des Fahnenzugs 
die Traditionsfahne an der Spitze des Korps ge-
tragen, bevor er 1980 zu den Mitbegründern 
des Zuges Spätzünder gehörte. Zum großen 
Bedauern des Schatzmeisters fand der Huber-
tusball nicht wie im Vorjahr im Kempinski-Ho-
tel statt, sondern wieder in der Stadthalle, wo 
man leider nicht so zahlreiche Gäste wie im 
Kempinski begrüßen konnte. Wegen Sanie-
rung der Stadthalle war man 1982 in das neue 
Hotel Rheinpark-Kempinski gewechselt. Ent-
gegen den vorausgegangenen Bedenken war 
der dortige Besucherzuspruch überragend, 
aber leider meldete das Hotel im Folgejahr In-
solvenz an. Erst 1984 konnte man dort wieder 
den Hubertusball begehen, nachdem das Hotel 
nun als Rheinpark-Plaza geführt wurde. Auf 
der Jahreshauptversammlung des NBSV wur-
den Prof. Dr. Herbert Brüster sowie Rainer 
Reuß sen. von den Hubertus-Schützen in das 
Komitee gewählt.

Viktor Steinfeldt

Herbert Blasweiler  wird neuer Hubertuskönig 1973-74, an seiner Seite Major Bruno Kistler. Beide zusammen wurden 23 Jahre 
zuvor Oberleutnant und Leutnant des Jägerzuges „Erftjunker“

Der neue Hubertuskönig Jürgen Muthmann aus dem Zug Erftjunker wird auf die Schultern seiner 
Zugkameraden genommen. Im Hintergrund rechts Schützen des Zuges Götz von Berlichingen.

Patronatstag 1963 v.l. Jakobuskönig Heinz Brings, Hubertuskönig Jürgen Muthmann, Major Bruno 
Kistler, Erster Vorsitzender Siegfried Findeisen, der scheidende Hubertuskönig Aloys Ferch. 
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Universal Eisen und Stahl GmbH
Hauptsitz Neuss
Duisburger Straße 26 / 41460 Neuss
T +49 2131 185-0
F +49 2131 185-444
E info@universal-stahl.com

Hannover T +49 511 21996-0
Nürnberg T +49 911 37751-0
Zwickau T +49 375 35380-0

DER SPEZIALIST FÜR GROBBLECHE 
IM NEUSSER HAFEN

Mit 120 Mitarbeitenden im Neusser Hafen und über 400 Bechäftigten 
weltweit sind wir der führende Anbieter im Grobblechmarkt. 

Aus unserem Lagerbestand mit rund 60.000 Tonnen Stahl in 
40 Güten versorgen wir unsere Kunden aus den Branchen Stahl- & 
Anlagenbau, Maschinenbau, Baumaschinen, Schiffbau, Energie, 
Windkraft und viele mehr. Auf modernsten Anlagen bearbeiten wir 
den Stahl, damit unsere Kunden Ihre Produkte wie z.B. Windtürme, 
Brücken, Fahrzeuge und Kräne fertigen können.

Als Tochter der Salzgitter AG, einem der  größten Stahl- und 
Technologie Konzerne Deutschlands, arbeiten wir gemeinsam daran, 
den CO2-Fußabdruck der Stahlindustrie zu reduzieren und somit die 
Welt des Stahls grüner zu gestalten.

Mehr Informationen unter: 
universal-stahl.com WERDE TEIL UNSERES 

TEAMS UND BEWIRB 

DICH JETZT BEI UNS!

231107_Anzeige_Neusser_Schuetzenfest_2023_UES_190x132,5mm.indd   1231107_Anzeige_Neusser_Schuetzenfest_2023_UES_190x132,5mm.indd   1 07.11.2023   10:47:0207.11.2023   10:47:02

Otto Krauskopf (re.) vom ersten Fahnenzug wird vom Ersten Vorsitzenden Willy Jungbluth (li.)  
als neuer Hubertuskönig ausgerufen.

v. l. n. r. : Fred Hasselbach (Ex-Hubertuskönig), Rainer Reuß sen. (Ex-Schützen- 
könig), Jupp Hoffmann, Alex Wismann (Adjutant), Bruno Kistler (Major),  

Albert Rautenberg (Ablaufoffizier)
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RheinLand Versicherungsgruppe · RheinLandplatz · 41460 Neuss · 02131 / 290 0 · www.rheinland-versicherungsgruppe.de     Credit Life · rhion.digital · RheinLand Versicherungen

Am Standort  
Neuss engagiert 
 Seit 143 Jahren in Neuss beheimatet, engagieren wir  
uns leidenschaftlich für Sport, Kultur, Bildung und  
das faszinierende Neusser Bürger-Schützenfest.

Im Ausschank:  Bolten Alt  .  Bitburger Pils  .  Früh Kölsch  .  Benediktiner Weizen
Öffnungszeiten: Täglich ab 16 Uhr . Dienstag Ruhetag

Unsere Traditionsgaststätte erfreut sich wachsender Beliebtheit. Wir bieten neben guten und preiswerten Speisen auch 
viel Platz im schönen Biergarten. Es stehen drei Versammlungsräume, ein Schießstand und eine Kegelbahn zur  

Verfügung. Veranstaltungen bis 140 Personen können bequem durchgeführt werden. 

  „Genießen und Feiern bei uns“  .  Genießt die kalte Jahreszeit und erlebt einen schönen, genussvollen Abend beim Gänse- 
oder Grünkohl-Essen   .  Frische Muscheln, besonders zart und lecker im Geschmack  .  Wir freuen uns auf euren Besuch.
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EINLADUNG

Die St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V. lädt alle  
aktiven und passiven Mitglieder herzlich zur

GENERALVERSAMMLUNG 2024
am Freitag, den 26. Januar 2024 
im Marienhaus, Kapitelstraße 36, 41460 Neuss, ein. 
Einlass 18.30 Uhr . Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:

 1. Begrüßung durch den Major und Vorsitzenden Volker Albrecht
 2. Grußwort des Präses Monsignore Wilfried Korfmacher
 3. Jahresbericht 2023 des Geschäftsführers Frederik Schreuer
 4.  Kassenbericht 2023 des Schatzmeisters Guido Schuler
 5.  Bericht der Kassenprüfer
 6.  Entlastung des Schatzmeisters durch die Generalversammlung
 7.  Bericht des Schießmeisters Herbert Kremer
 8.  Bericht des Jungschützenmeisters Dominik Schiefer
 9.  Wahl des Versammlungsleiters
 10. Entlastung des übrigen Vorstandes
 11.  Vorstandswahlen
  a)  Wahl des Majors und Vorsitzenden
  b)  Wahl des Geschäftsführers
  c)  Wahl des Schatzmeisters
  d)  Wahl des Schriftführers (Vorschlagsrecht liegt beim Geschäftsführer)
  e)  Wahl des Kassierers (Vorschlagsrecht liegt beim Schatzmeister)
  f)  Wahl des Schießmeisters
  g)  Wahl des Jungschützenmeisters
  h)  Wahl des EDV-Beauftragten
  i)  Wahl des Schützenmeisters
  j)  Wahl des Hauptmannszuges
 12. Wahl der Kassen- und Rechnungsprüfer
 13.  Festsetzung des Monatsbeitrages und der Aufnahmegebühr
 14.  Wahl eines Ehrenmitglieds
1 5.  Verschiedenes

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.
Der Vorstand
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MMITTAGSTISCH ITTAGSTISCH –– PARTYSERVICE PARTYSERVICE
Steubenstraße 7

41464 Neuss
Telefon: 02131- 43814
Telefax: 02131- 544246

waldmann FR
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Haare und Ideen

Neustraße 22 · 41460 Neuss · Telefon 02131/277105

. Dachstühle

. Terrassenüberdachungen

. Dachumbau

. Dachausbau

. Dachgauben

. Ingenieur Holzbau

. Carports

Andreas Rex & Thomas Dietz GbR 
Harbernusstraße 18 
41472 Neuss

ReDi
Zimmerei . Holzbau

Telefon 0176/10 419 139 
www.zimmerei-neuss.de 
redi.tom@gmx.net

Thomas von Werden & Oliver Lebioda GbR
Neuss-Furth . Gladbacher Straße 3

Oliver Lebioda + 49 172 20 08 733
Thomas von Werden + 49 173 51 49 620

Das Papst-Johannes Haus bietet viele Möglichkeiten für Ihre diversen Veranstaltungen.

Geburtstage, Hochzeiten, Kommunionen, Krönungen, Trauerfeiern
und vieles mehr...

Papst-Johannes Haus
Neuss-Furth
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Liebe Hubertusschützen,
liebe Leser unserer Zeitung!

D as Jahr neigt sich dem Ende zu, ein Jahr mit vielen 
schrecklichen Bildern und Ereignissen, die uns den Atem 
anhalten ließen. Der Russland-Ukraine-Krieg will kein 

Ende nehmen und schon begann im Nahen Osten ein neuer. 
Feindseliger, zerstörerischer Hass vergiftet die Herzen der Men-
schen. Auch in unserem Land hören wir verstärkt von Gewalt.  
Selbst Kinder bringen einander um.
Mitten in der Dunkelheit dieser Welt feiern wir Weihnachten, die 
Menschwerdung Gottes in Jesus Christus. Seine Geburt in einem 
Viehstall, die Flucht nach Ägypten, sein Leiden und Sterben am 
Kreuz und sein Begräbnis ist Ausdruck dessen, welche Gewalt 
Bosheit und Tod dem Leben und der Liebe auf dieser Erde antun.
Doch die Liebe Gottes ist stärker!
Eine Weihnachtspräfation bringt das Ziel und den Grund der 
Menschwerdung Gottes in Jesus Christus hoffnungsfroh zum 
Ausdruck: „Durch ihn schaffst du den Menschen neu und schenkst 
ihm ewige Ehre. Denn einen wunderbaren Tausch hast du voll- 
zogen: dein göttliches Wort wurde ein sterblicher Mensch, und wir 
sterblichen Menschen empfangen in Christus dein göttliches Leben.“
Weil er auf unserer Seite ist und uns allezeit nahe, beten wir in 
diesen Tagen voller Zuversicht: Herr, schenke Frieden im Großen 
wie im Kleinen.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr wünscht 
Euch und Ihnen allen

Euer Präses
Msgr. Wilfried Korfmacher 
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Zugvögel on Tour – 20 Jahre-Feier auf 
dem Wasen in Bad Cannstatt

20-Jähriges Zug-Jubiläum ist schon etwas besonderes. In jedem Fall ein hervorragender Grund, auf einen zünftigen Kurztrip 
zu gehen. Während die Gründungsmitglieder schon einiges an Meilen „gelaufen sind“, konnten wir uns gleichzeitig darüber 
freuen, dass wir als Zug in den letzten Jahren stetig wachsen und dies insbesondere auch durch jüngere Mitglieder. Beste 

Voraussetzungen also, für die Zukunft und um es zum Jubiläum krachen zu lassen. 

Da wir unseren ersten Besuch 2019 auf 
dem Cannstatter Wasen, dem größten 
Schaustellerfest Europas mit bis zu 4,5 

Millionen Besuchern, in sehr guter Erinne-
rung hatten, war es auch zu unserem Jubilä-
um unser Reiseziel.

Da unser „Flug“ nach und aus dem Süden 
möglichst gemütlich vonstatten gehen sollte, 
hatten wir uns für die Reise per Zug entschie-
den. Am 8. Oktober 2023 gegen 6.00 Uhr mor-
gens trafen wir uns am Neusser Hauptbahn-
hof, fuhren über Bonn und ab da dann per ICE 
nach Stuttgart. Trotz Umstiegen, begann der 
Tag ohne wirklichen Reisestress und wir er-
reichten unser Hotel in Bad Cannstatt schon 
früh am Mittag. 

Das Hotel lag zentral, aber dennoch kam uns 
unsere Schützen-Routine beim Marschieren 
dorthin sehr zugute. Es blieb noch Zeit, wel-
che wir für die Einkehr in einem Restaurant 
mit Biergarten und natürlich schwäbischer 
Küche nutzen. Amtlich gestärkt, ging es dann 
am frühen Abend endlich auf den Wasen. Un-
zählige, teilweise eher für sehr, sehr ernst-
haftes Astronauten-Training geeignete Fahr-
geschäfte passierten wir flink, bis wir unser 
Ziel erreichten, eines der acht Festzelte. Dort 
hatte unser Orga-Komitee das heute oft übli-
che Paket aus Sitzplatz, Getränke- und Essen-
bons für uns reserviert. Nicht nur zwingend 
bei dem hohen Besucheraufkommen, sondern 

im Sonja Merz-Zelt gleichzeitig auch ein abso-
luter Volltreffer. Nachdem wir unsere Plätze 
gefunden hatten, mit den Tischnachbarn na-
hezu unmittelbar Freundschaft schloßen, ak-
klimatisierten wir uns schnell. Die Stimmung 
bis zur „Sperrstunde“ um 23.30 Uhr war qua-
si sofort da und einfach toll, das Schwäbische 
Bier erfrischend-süffig und die Atmosphäre 
in diesem Zelt wirklich super-angenehm. 
Auch wenn durch die schon erwähnte Wasen-
weite Sperrstunde, die Party klassisch enden 
musste als es am schönsten war. Also mach-
ten wir uns dann auf den „Spaziergang“ nach 
Hause. Wobei das Ganze zunächst einer 
Volkswanderung glich, denn es war wirklich 
überall Feierabend auf dem Wasen-Gelände. 

Der verdiente Mitternachtssnack unterwegs 
im Döner-Imbiss forderte uns dann nochmal 
richtig. Scheinbar hatten wir einen ganz spe-
ziellen Imbiss erwischt, denn selbst gerne 
scharf essenden Zugvögeln traten nach zwei 
bis drei Bissen die Tränen in die Augen. Man 
hatte es gut gemeint und tapfer meisterten 
wir auch diese Herausforderung. 

Eher unterschiedliche Startzeiten gab es 
dann am Frühstücksbuffet, wie man sich den-
ken kann. Gegen frühen Mittag sahen wir 
uns dann aber alle wieder und verließen dann 
das Hotel. Wir hatten aber die Rückreise et-
was weit in den späten Nachmittag geplant. 
Dank echtem Kaiserwetter und einem zünfti-
gem Biergarten, wussten wir die Zeit gut und 



HUBERTUS | AUSGABE 4 |  DEZEMBER 2023 11

gemütlich zu nutzen. Insbesondere da ein 
Mitreisender Gastmarschierer 2023 sich ent-
schieden hatte, den Antrag auf Mitgliedschaft 
zu stellen. Steffen Pospich wurde gerne als 
neuer Zugvogel von uns bestätigt und wir 
freuen uns ihn in unserer Mitte zu haben. 

Die Rückreise hätte Potential gehabt, doch 
noch stressig zu werden, denn die Zugverbin-
dungen waren relativ eng getaktet. Unerwar-
tet lehrte uns die Mega-Baustelle Stuttgart 
Hauptbahnhof das Fürchten. Anders als auf 
der Hinfahrt fuhren wir per S-Bahn von Bad 
Cannstatt zum Hauptbahnhof Stuttgart. Nicht 

ahnend, dass der Weg dann von der S-Bahn-
Station, eigentlich auch der Hauptbahnhof 
Stuttgart, zum Bereich für die Fernzüge ein 
20 Minuten Marsch war. Keine Marscher-
leichterung in Sicht und der Zugweg mehr als 
fragwürdig: Man folgte zwar Schildern, aber 
über mehrere Ebenen und durch endlose Kor-
ridore und irgendwann begannen wir ver-
zweifelt hinter jeder langgezogenen Biegung 
die rettende Zielmarke zu erhoffen. Gleichzei-
tig schwand die Zeit bis unser ICE Richtung 
Mannheim abfuhr. Glücklicherweise waren 
wir sehr zeitig genug in Bad Cannstatt losge-
fahren. Einige Minuten später, hätten die 
ganze Heimreise auf den Kopf gestellt. Da-
nach lief es aber wieder wie auf Schienen und 
müde, aber happy ging es nach Hause...nach 
Novesia.

Marc Heidolph
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In gewohnter Manier startete der Tag mit 
einem Festhochamt in der Marienkirche 
unter der Leitung unseres Präses Monsig-

nore Wilfried Korfmacher. Unterstützung bei 
der Gestaltung des Festhochamtes erhielt er, 
wie in den Jahren zuvor, vom Musikverein 
Waldenrath. Im Anschluss an das Festhoch-
amt fand die traditionelle Kranzniederlegung 
an der Stele neben der Kirche statt.
Mit schützenfestlichen Klängen ging es im 
Anschluss mit einem kleinen Festzug vom 
Marienkirchplatz zum Festkommers in die 
Stadthalle. Aufmerksamen Marschierern 
sprang beim Betreten des Parkplatzes an der 
Stadthalle bereits eine Neuerung ins Auge, 
dazu später jedoch mehr.
Bei der Begrüßung konnte unser Major Volker 
Albrecht einmal mehr eine Vielzahl von Gäs-
ten, sowie aktive und passive Mitglieder unse-
rer Gesellschaft willkommen heißen. Da un-
ser amtierender Schützenkönig, Christoph 
Heusgen, leider verhindert war, sei stellver-
tretend hierzu unser „kleinster“ König, Edel-
knabenkönig Samuel Appelfeller genannt. In 
seiner Rede erwähnte Volker, dass wir Schüt-
zen der Kitt der Stadtgesellschaft seien, da 
sich viele unserer Schützenbrüder in sämtli-
chen Lebenslagen ehrenamtlich engagieren. 

Wir Schützen seien viel mehr als ein Haufen 
feierwütiger und alkoholvernichtender Zeitge-
nossen, auch wenn das zum Schützenfest da-
zugehöre. Wir alle haben eine Tradition von 
unseren Vätern und Müttern in die Wiege ge-
legt bekommen, die wir alle im Stadtgesche-
hen weiterleben. Auch unser aller Frauen sind 
niemals ausgegrenzt worden, sie waren zu je-
derzeit ein fester Bestandteil unseres gelieb-
ten Heimatfestes gewesen. Der Zusammen-
halt sei auch in schwierigen Zeiten wie heute 
unerlässlich, da gegenseitiger Respekt wich-
tig und unabhängig von Geschlecht, Hautfar-
be, Religiosität oder sonstigen persönlichen 

Ansichten sei. Im Anschluss daran gingen 
noch Grußworte des Neusser Bürger-Schüt-
zen-Vereins durch unseren Präsidenten Mar-
tin Flecken an die Gesellschaft.
Es folgten die Jubilarehrungen, sowie die Ver-
leihung von Ehrennadeln an die Sieger der 
jeweiligen Korps. Danach fanden die Aus-
zeichnungen des Bundes der historischen 
deutschen Schützenbruderschaften statt. Hier 
sei unter anderem Herbert Kremer erwähnt, 
der nicht nur durch sein Engagement bezüg-
lich des Nachwuchses von Sportschützen, son-
dern auch durch seine Ergebnisse beim Schie-
ßen, wie zum Beispiel  der Bundesmeister- 
schaft, das Ehrenkreuz Sport in Bronze verlie-
hen wurde. Stephan Sinndorf aus dem Bun-
destambourkorps St. Hubertus Neuss erhielt 
die Schützenmusikerauszeichnung in Bronze. 
Das silberne Verdienstkreuz wurde an 10 Mit-
glieder unserer Gesellschaft verliehen. Den 
hohen Bruderschaftsorden erhielten in diesem 
Jahr die Kameraden Christoph Schotten und 
Markus Lehmann. 
Nun schienen die Auszeichnungen ein Ende 
zu haben, aber zu guter Letzt fehlte noch eine 
besonders hohe Auszeichnung für einen Ka-
meraden, den wir im Korps alle kennen. Unser 
Major Volker Albrecht wurde, sichtlich ge-

Patronatstag 2023 –  
Helmut Kauschka ist neuer Hubertuskönig

In den frühen Morgenstunden des 05.11.2023 erklangen in Neuss wieder die Jagdhörner der Jagdhornbläsergruppe unter 
der Leitung von Ralf Berger. Somit war jedem Neusser wieder bewusst, dass der Patronatstag der St. Hubertus-Schützen-

Gesellschaft gekommen war.
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rührt und sprachlos, für seine Verdienste um 
das Korps mit einer der höchsten Auszeich-
nungen des Bundes der historischen deut-
schen Schützenbruderschaften ausgezeichnet, 
dem Schulterband zum St.-Sebastianus-Eh-
renkreuz.
Nun fand ein Novum statt. Unsere scheidende 
Majestät Carsten Bohnemann durfte das Wort 
bereits vor der Mittagspause ergreifen. Cars-
ten schilderte seine Eindrücke des Königsjah-
res und nannte das Königsbiwak zu seinen 
Ehren im Mai, sowie das Schützenfest als sei-
ne Highlights. Er erwähnte, dass man als Hu-
bertuskönig die „Zugblase“ verlässt und dass 
er jeden einzelnen Termin, den er mit seiner 
Frau in seinem Königsjahr besucht hat, in vol-
len Zügen genossen hat. Sollte man mit dem 
Gedanken spielen einmal Hubertuskönig zu 
werden, so sollte man aus Worten auch Taten 
folgen lassen und nicht allzu lange darüber 
nachdenken. Ein Satz von Carsten sollte sich 
jedem Anwesenden in den Kopf gebrannt ha-

ben: „Ich bin stolz einer von euch zu sein!“ Mit 
stehenden Ovationen wurde Carsten vom Mik-
rofon verabschiedet.
Nun erfolgte die Verleihung der Schießkette 
für den besten Schützen. Hier setzte sich Ste-
fan Kremer aus dem Zug Doppeladler vor Dr. 
Christian Koch und Ralf Franke durch. Mit 
der Verleihung der Schießkette verabschiede-
te man sich in die Mittagspause, in der das 
Schießen um die Würde des Hubertuskönigs 
stattfand.
Auch hier gab es etwas Neues. Statt mit dem 
Bus zum Scheibendamm zu fahren, begab 
man sich in diesem Jahr erstmalig auf den 
Parkplatz der Stadthalle. Hier wurde während 
des Festkommers ein mobiler Hochstand auf-
gebaut, auf dem auch nicht auf Scheiben, son-
dern auf einen Holzvogel geschossen wurde. 
So konnte jeder Anwesende das Schießen be-
obachten. Ein Getränkestand und ein Imbiss 
in direkter Nähe zum Geschehen, versorgte 
die Zuschauer mit Speisen und Getränken. In 

diesem Jahr gab es drei Bewerber um den Titel 
des Hubertuskönigs 2023/2024. Helmut 
Kauschka aus dem Zug Germanen, Christian 
Pütz als passives Mitglied, sowie Marc Koß-
mann aus dem Zug Hirschfänger. Die drei Be-
werber lieferten sich einen spannenden Wett-
kampf, bei dem sich der Vogel ein manches 
Mal arg bewegte. Hier setzte sich Helmut 
Kauschka durch und errang die Würde des 
Hubertuskönigs 2023/2024 der Stadt Neuss.
Nach einer schier endlosen Gratulationscour 
stand nun das Heimgeleit für die neue Majes-
tät an. Der Zug setzte sich von der Stadthalle, 
über die Oberstraße bis zum Markt mit Vor-
beimarsch an der neuen Majestät in Bewe-
gung, bevor es zum Münsterplatz ging. Hier 
fand der Tag einen krönenden Abschluss in 
Form des Großen Zapfenstreichs. Im An-
schluss wurde der Tag im Vogthaus zur Nacht 
gemacht.

Marco Lange 
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10 Jahre Mitglied der Gesellschaft
Christian H. Schmitz Brasselsäck
Niklas Berg Die Stubbis
Robin Braun Die Stubbis
Julian Diaz Die Stubbis
Kai Lennard Gertges Die Stubbis
Marcel Herweg Die Stubbis
Philipp Loetzner Die Stubbis
Philip Lütkecosmann Die Stubbis
Max Maleczek-Schweitzer Die Stubbis
Moritz von Kneten Die Stubbis
Sebastian Güntgen Doch noch dobee
Christoph Hepp Doppeladler
Felix Hannes Fahnenzug
Matthias Lamping Freiwild
Patrick Pielot Goldenes Jagdhorn
Tobias Lenz Götz von Berlichingen
Ronjon Das Gupta Hirschfänger
Daniel Wilzek Hirschfänger
Tim Morneau Kameraden
Marco Zimmermann Kameraden
Dirk Bücker Kreuzritter
Jörg Madest Lauschepper
Frank Aretz Passives Mitglied
Ralf Kliesmann Passives Mitglied
Michael Stein Passives Mitglied
Werner Schmitz Passives Mitglied
Georg Sinstedten Passives Mitglied
Sebastian Hollmann Platzhirsche
Nikita Kowalk Platzhirsche
Niklas Lyssi Platzhirsche
Philipp Siepe Platzhirsche
Gabriel Abrantes Diaz Rheinzelmänner
Matthias Gatzka Rheinzelmänner
Benedikt Icking Rheinzelmänner
Benedikt Langen Rheinzelmänner
Philipp Henri Meurquin Rheinzelmänner
Nikolas Rohmann Rheinzelmänner
Frederik Scheid Rheinzelmänner
Jan Ole Tillmann Rheinzelmänner
Corinna Kinold Tambourkorps
Sven Lübke Tambourkorps
Stephan Gockel Tambourkorps
Dirk Siegert Tambourkorps
Michael Lehmann-Pape Waldhorn
Fabian Ebert Wildfüchskes
Lothar Berns Zwölfender
  
25  Jahre Mitglied der Gesellschaft
Ralf Franke Adlerhorst
Torsten Uhlig Ahl Pänz
Michael Nonnenberg Brasselsäck

Jürgen Steinmetz Brasselsäck
Frank Schoenen Diana
Ralf Bemberg Junge Elche
Uwe Baum Lauschepper
Thomas Krieger Lauschepper
Harry Kulossa Passives Mitglied
Andreas Radowski Passives Mitglied
Dr. Theo Schillings Passives Mitglied
Bodo Tillmann Passives Mitglied
Klaus Bender Phönix
Marcus Weber Quirinusjünger
Thomas Delvos Waldhorn

50 Jahre Zug-Jubiläum
Goldenes Jagdhorn

50 Jahre Mitglied der Gesellschaft
Manfred Häger Götz von Berlichingen

60  Jahre Mitglied der Gesellschaft
Erbo Zeller Germanen
Uwe Gauls Jagdfalke

Silbernes Verdienstkreuz (SVK)  
Jens Hünerbein   Doppeladler
Jens Dr. Bongartz   Echt vom Besten
Sven Sedlmair   Erftjunker
Patrick Pielot    Goldenes Jagdhorn
Marco Lange   Hirschfänger
Florian Otten   Junge Elche
Lutz Meisen   Platzhirsche
Marius Geduldig   Rheinzelmänner
Patrick Beil   Wilddiebe
Christian von Schreitter  Wildfüchskes

Hoher Bruderschaftsorden (HBO)  
Markus Lehmann   Germanen
Christoph Schotten   Götz von Berlichingen

Schulterband zum St. Sebastianus Ehrenkreuz 
(Schulterband SEK)  
Volker Albrecht   Kreuzritter

Ehrenkreuz des Sportes (EDS)  
Herbert Kremer   Passives Mitglied

Musikerauszeichnung Bronze  
Stephan Sinndorf   Hubertus Tambourkorps

Jubilare  und Auszeichnungen am Patronatstag 2023 
der St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.
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Bester Schütze der Hubertusschützen 2023 
(Schießsport)  
Stefan Kremer   Doppeladler
Dr. Christian Koch   Junge Elche
Ralph Franke   Adlerhorst

Bogenschützensieger 2023 (Schießsport)
Cornelius Beier Bogenschützen

Jungschützensieger 2023
Jonas Odenthal Hubertus Füchse

Anwärter beim Hubertus-Königsschießen
Helmut Kauschka Germanen
Christian Pütz Passives Mitglied
Marc Koßmann Hirschfänger

Hubertuskönig 2023/2024
Helmut Kauschka  Germanen

Goldene Ehrennadel der Gesellschaft
Carsten Bohnemann Lauschepper
Robert Hoppe Diözesanbundesmeister

Silberne Ehrennadel der Gesellschaft
Lukas Maxisch  Ex-Bogenschütze
Michael Feldmann  Schützenkönig /  
  Neuss Furth
Samuel Appelfeller  Edelknabenkorps
Stefan Ferch  Sappeurkorps
Heiko Martinato  Grenadierkorps
Dietmar Hilgers  Jägerkorps
Lucas Baumann  Schützengilde
Christian Schlangen  Artilleriekorps
Norbert Bongartz  Artilleriekorps

Jubilare  und Auszeichnungen am Patronatstag 2023 
der St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.

Patrick Breuer BFK Neuss-Furth

Marvin Gold BFK Neuss-Furth

Pascal Hagen BFK Neuss-Furth

Tim Heussen BFK Neuss-Furth

Stefan Kleinehr BFK Neuss-Furth

Jan Kottke BFK Neuss-Furth

Leon Loquingen BFK Neuss-Furth

Thomas Nelles BFK Neuss-Furth

Henri Neu BFK Neuss-Furth

Marcel Petersen BFK Neuss-Furth

Anne Schmittner BFK Neuss-Furth

Johannes Müller-Loevenich Hubertus Füchse

Kai Birkmann Tambourkorps

Jan-Luca Bölling Tambourkorps

Phillip Conti Tambourkorps

Mike Ramowski Tambourkorps

Maurice Schulz Tambourkorps

Christian Conrads Quirinusjünger

Thomas Conrads Quirinusjünger

Michael Vieten Quirinusjünger

Norbert Bongartz Passives Mitglied

Georg Messing Kameraden

Leonard Münch-Krekel Kameraden

Rainer Richter Junge Elche

Ralph Gärtner Quirinus-Ritter

Steffen Pospich Zugvögel

Lucas Baumann Passives Mitglied

Jieles Wind Hubertusjäger

Apostolos Manaridis Passives Mitglied

Thomas Günther Fahnenzug

Brahim Moumaris Echt vom Besten

Paul Hilgers Platzpatronen

Neue Mitglieder in der  
St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.
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Ingenieurbüro für Baustatik und Konstruktion
Ingenieurbüro GÜNTHER GbR

Einsteinstraße 38
41464 Neuss

Dipl.-Ing. Frank Günther
Sachverständiger für Schall- und Wärmeschutz

Dipl.-Ing. Ingo Günther
Bauingenieur

Telefon: 0 21 31/8 05 46
Fax: 0 21 31/8 24 88
E-Mail: ingbuero.guenther@t-online.deMehr Grün

steht auch Ihren
Geldanlagen gut.

Jetzt beraten lassen,
wie Sie Ihr Geld sinnvoll
anlegen und gleichzeitig
Nachhaltigkeitsaspekte
berücksichtigen können.
Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Egon Reipen & Sohn
Berghäuschensweg 47
41464 Neuss
info@reipen-neuss.de

Wirwünschen allen Schützen,
Ihren Familien, Angehörigen
und Gästen schöne Festtage!

NEUSSER BAUVEREIN
Haus am Pegel | Am Zollhafen 1 | 41460 Neuss
Telefon 02131 127 3 | info@neusserbauverein.de

neusserbauverein.de
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Normalerweise hatte bislang Redakteur 
Norbert Meyer stets die Blumensträu-
ße besorgt, die die Redaktion zu Inter-

views mit Majestäten den Damen der Huber-
tus- oder Schützenkönige mitbringt. Diesmal 
schaffte er das nicht, und Redakteur Viktor 
Steinfeldt musste die Pantoffeln ausziehen, 
um zum nächsten Floristen zu eilen. Nur, dort 
in Büderich hatten sie keine grünen Bänder 
zur Verfügung, die wir traditionell der Huber-
tuskönigin in ihren Strauß einbinden lassen. 
Jedoch die Kunst der Improvisation ist alten 
Hubertusschützen stets gegeben. 

Steinfeldt eilte nach Hause und schnitt von 
den Königsorden der Hubertuskönige Reinsch, 
Reymann und Bohnemann die grün/schwar-
zen Ordensbänder ab. Die kommen sowieso 
ohne Bänder in die Vitrine und die Floristin 
war entzückt.

Viktor Steinfeldt

25 Jahre Mitglied  
im Neusser Bürger-Schützen-Verein
Ralf Franke Adlerhorst
Torsten Uhlig Ahl Pänz
Michael  Nonnenberg Brasselsäck
Frank Schoenen Diana
Manfred Britz Germanen
Zeller Erbo Germanen
Marc Koßmann Hirschfänger
Hans Gerd Kallen Hirschfänger
Ralf Bemberg Junge Elche
Guido Loetzner Kreuzritter
Uwe Baum Lauschepper

Der Blumenstrauß für die Hubertuskönigin

Thomas Krieger Lauschepper
Michael Röder Lauschepper
Klaus Bender Phönix
Thomas Delvos Waldhorn
Michael Dienz Zwölfender

25 Jahre Zugmitglied  
im Neusser Bürger-Schützen-Verein
Adlerhorst

50 Jahre Zugmitglied  
im Neusser Bürger-Schützen-Verein
Goldenes Jagdhorn

OBERSTEHRENABEND 2023
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Hubertuskönig 2023/2024 Helmut Kauschka
Am Nachmittag des 16. November 2023 traf sich eine Altersriege der Hubertus-Redaktion mit dem neuen Hubertuskönig 

Helmut Kauschka und seiner Lebensgefährtin Sandra Spelter im Vogthaus. Da saßen also wirklich sehr viele Schützenjahre 
zusammen. Es kam zu einer angenehmen und angeregten Plauderei über Helmut Kauschkas langer Schützenkarriere, wobei 

Sandra Spelter ihrem Helmut öfters Jahreszahlen soufflieren musste. 

Mit Helmut Kauschka vom Zug der Ger-
manen wurde am Patronatstag 2023 
erstmalig nach 70 Jahren wieder ein 

Hubertuskönig per Vogelschießen ermittelt. 
Mit ihm angetreten waren Marc Koßmann 
und Christian Pütz, beide jeweils im zweiten 
Versuch, Hubertuskönig zu werden. Nur Hel-
mut Kauschka hatte sich sehr kurzfristig und 
spontan hierzu entschlossen. 

Helmut Kauschka hatte im Juni dieses Jahres 
seinen 70. Geburtstag begangen und blickt 
auf eine sehr lange und abwechslungsreiche 
Schützenkarriere zurück, bei der man leicht 
den Überblick verlieren kann. Als echter Reu-
schenberger startete er diese Karriere natür-
lich in eben diesem Stadtteil; er fing als zehn-
jähriger Fahnenschwenker bei der 
neugegründeten Reuschenberger Schützen-
lust an. Mit 16 Jahren begannen dann zwei pa-
rallele Schützenlaufbahnen, zum einen beim 
Jägerkorps Reuschenberg und zum anderen 
im Jägerkorps Neuss im Zug Gamsbock. Nach 
einigen Jahren wechselte er jedoch in Reu-
schenberg zum Hubertuskorps in den Zug 
Stolzer Adler. Bei den Reuschenberger Huber-
tusschützen wurde er im Jahre 2002/2003 

Hubertuskönig und war im Anschluss daran 
für ein Jahr Vertreter des Adjutanten, wozu er 
reiten lernen musste. Was er wiederum nut-
zen konnte, war er doch danach für zwei Jahre 
im Team der Reuschenberger Vorreiter. Neben 
all diesen Funktionen war er auch musika-
lisch im Schützenwesen unterwegs, er spielte 
bei den Regimentsbläsern Reuschenberg und 
war auch etliche Jahre deren 1. Vorsitzender. 
Im Regiment des Neusser Bürger-Schützen-
vereins wechselte Helmut Kauschka in den 
Grenadier-Hauptmannszug Fetzige Nüsser. Er 
wurde hier von Rainer Halm, dem späteren 
Schützenkönig, angeworben. Sie kannten sich 
privat schon lange. Beide errangen 2011 hohe 
Ehren, Rainer Halm wurde Schützenkönig 
und Helmut Kauschka Korpssieger der Grena-
diere. Zu dieser Zeit hatte Helmut Kauschka 

auch bereits seine „Zweigleisigkeit“ mit Teil-
nahme an Schützenfesten in Neuss und Reu-
schenberg aufgegeben und war seit dem nur 
noch in Neuss aktiv. 

In seiner Zeit als Korpssieger der Grenadiere 
kam Helmut Kauschka öfters mit dem damali-
gen Hubertuskönig Markus Lehmann vom 
Zug Germanen zusammen, der ihn davon 
überzeugte, als passives Mitglied in unser Hu-
bertus-Korps einzutreten. Natürlich mit stil-
echtem Aufnahmeantrag auf einem Bierde-
ckel. Da Helmut und Sandra vom Zugleben 
und Zusammenhalt innerhalb der Germanen 
begeistert waren, entschloss sich Helmut, ab 
2018 als Aktiver in diesen Zug einzutreten. 

Helmut Kauschka ist ein waschechter Reu-
schenberger. Sandra Spelter wuchs in Rom-
merskirchen auf und lernte hier das Schützen-
wesen von Kindesbeinen an kennen. Helmut 
erlernte das Handwerk eines Kfz-Mechani-
kers im Lkw-Bereich beim Autohaus Kluth, 
war einige Jahre hier auch tätig, wechselte 
dann für etliche Jahre als Lkw-Fahrer in den 

Klein-Helmut belehrt ein Kind der DDR über das 
Schützenfest Helmut Kauschka als Strumpfhosen-Model Discjockey Helmut Kauschka

Das frischgebackene Hubertuskönigspaar Helmut Kauschka und Sandra Spelter Sichtlich ergriffen, Helmut Kauschka als neuer Hubertuskönig
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Transportbereich. Irgendwann zog es ihn je-
doch wieder in die Werkstatt und er blieb 
dann 35 Jahre bis zur Rente beim Lkw-Service 
Gottschalk in Kaarst. Sandra Spelter ist ge-
lernte Kinderpflegerin, wechselte jedoch vor 
zehn Jahren in die Altenpflege. Beide sind seit 
14 Jahren ein Paar, Helmut Kauschka ist selbst 
kinderlos, Sandra hat eine Tochter und ein En-
kelkind. 

Zum neuen Modus der Ermittlung des Huber-
tuskönigs durch Vogelschuss äußert sich Hel-
mut Kauschka nur positiv. Es wäre gerechter 
und transparenter. Gerechter, weil auch unge-
übtere Schützen eine Chance bekämen und 
transparenter, weil es jedermann mit eigenen 
Augen verfolgen kann. Zudem fiele die lange 
Ungewissheit, ob man denn nun gesiegt habe 
oder nicht weg. „Wenn der Vogel fällt und der 
Jubel losgeht, dann weißt du, du bist Huber-
tuskönig.“ Natürlich, das war jetzt zum ersten 
Mal, das hat noch Kinderkrankheiten. Jetzt 
weiß man, was man besser machen kann. Für 
besseres Wetter kann man natürlich nicht sor-
gen, aber eventuell das Schießen etwas abkür-
zen, bessere Getränkeversorgung stellen, 
mehr Unterstand und anderes. Der Vorstand 
wird sich darüber Gedanken machen. Insge-
samt aber muss der neue Modus gelobt wer-
den. 

Über den Orden des Hubertuskönigs hat sich 
Helmut noch nicht viele Gedanken gemacht, 
Sandra dafür umso mehr, für sie muss die 

Gladbach-Raute und der Quirinus zwingend 
auf den Orden. Nun schauen wir mal, wie sich 
das gestalterisch umsetzen lassen wird.

Nach dem Patronatstag steht in jedem Jahr in 
der Regel als erster Termin der Besuch des St. 
Martin in der Kinderklinik des Lukas-Kran-
kenhaus an, an dem der Hubertuskönig stets 
teilnimmt. Leider galten noch immer striktere 
Besuchsregelungen, es waren nur vier Abge-
sandte des Hubertus-Korps zugelassen. Daher 
musste Helmut Kauschka ohne seine Lebens-
gefährtin teilnehmen. Helmut zeigte sich im 
Nachhinein sehr bewegt über diesen Besuch 
„Das ist schon schwer, den kranken Kindern 
zu begegnen. Und es ist schön ihnen etwas 
Freude zu bereiten.“ 

Seine Majestät, Schützenkönig Christoph II. 
Heusgen, habe ihm mit einem persönlichen, 
handgeschriebenen Brief herzliche Glück-
wünsche gesendet mit dem Versprechen, beim 
Hubertusball unbedingt dabei sein zu wollen. 
Die ersten Einladungen seien auch bereits ein-
getroffen, traditionell sind es die im Herbst 
stattfindenden Veranstaltungen der Edelkna-

ben, der Sappeure und der Artillerie. Die per-
sönlichen Vorbereitungen zum Hubertusball 
seien getroffen, das Kleid für die Hubertuskö-
nigin bereits gekauft und auch die Musik zum 
Ehrentanz ist ausgewählt. Und zum Schluss 
sinniert Helmut Kauschka noch über die Reste 
des abgeschossenen Königsvogels. Stolz hatte 
er diese freudestrahlend der Presse und den 
Fotografen präsentiert, auch seien sie durch 
ein Zugmitglied vor ihm hergetragen worden. 
Aber plötzlich waren sie spurlos verschwun-
den. Jetzt könne man nur spekulieren, ob je-
mand damit etwas Besonderes vorhabe. 

Für sein Regentschaftsjahr wünscht sich Hel-
mut Kauschka „Spaß mit allen Menschen, die 
wir kennenlernen und dass der Zusammen-
halt in meinem Zug so bleibt wie er ist.“

Das Interview führten Michael Dienz, Reinhart Eck, 
Norbert Meyer und Viktor Steinfeldt

Helmut Kauschka als fescher Jäger-Hönes
Wer die Wachhäuschen mitbaut, darf sich auch  

mal unterstellen

Diskjockey Helmut Kauschka

Hubertuskönig in Reuschenberg 2002/2003

Helmut Kauschka 2011 als Korpssieger der Grenadiere mit 
Major K.H Beeck und Adjutant Peter Brüggen

Helmut Kauschka 2023 beim Vogelschießen zur Ermittlung 
des Hubertuskönigs

Helmut Kauschka 2020 mit Kameraden seines  
Zuges „Germanen“. Darunter drei ehemalige  

Hubertuskönige. Direkt hinter ihm sein Nachfolger als 
Grenadier-Sieger Eric Cieslak
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Und das alles kostet Sie keinen Cent 
zusätzlich.

Wann sprechen wir einmal 
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(  (0 21 31) 27 52 27
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VERKAUF
VERMIETUNG

HAUSVERWALTUNG
WERTERMITTLUNG

ERFTSTRASSE 60
41460 NEUSS

TEL 02131 - 70 99 0
INFO@GILLE-IMMOBILIEN.DE

GILLE-IMMOBILIEN.DE

I M M O B I L I E N
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Auch die hingebungsvolle Pflege und Gestaltung der Bart-
tracht sowie der dazu verwendeten Kämme und Instrumente 
wird von Tacitus ausführlich geschildert. Vielleicht wurde 

unser Hubertuskönig Helmut Kauschka ja gerade durch diese 
kunstvolle Gestaltung dieser Manneszierde verleitet, in den Huber-
tuszug Germanen einzutreten. Trägt er doch selbst einen „Kaiser-
Wilhelm-Gedächtnisbart“. Er ist ja durchaus nicht der Erste bei den 

Die Bärte der Germanen
Dem römischen Historiker Tacitus wird das Zitat zugeordnet: „In der Regel haben die Germanen rote Bärte“, was 

Generationen pubertierender Lateinschüler stets zu schenkelklopfendem Gelächter verleitet. 

Germanen, der viel Zeit in die Bartpflege investiert. Extravagante 
Bärte gehören zum Erscheinungsbild des Zuges. Wie wir bei den 
Lehmann-Brüdern sehen können, scheint es keinen Bartzwang zu 
geben in diesem Zug, jedoch scheint es bei der Aufnahme in diesen 
Zug hilfreich zu sein. Im Folgenden haben wir einmal eine kleine 
Kollage aus Bärten des Zuges auszusammengestellt.

Viktor Steinfeldt
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Wir suchen:
Elektrotechniker/in   Kundendiensttechniker/in

EINFACH JETZT BEWERBEN: 02131 69532

Geschäftsführung
Dirk Bücker & Ralf Gierich
info@buecker-jacobs.de
www.buecker-jacobs.de

Waldhof 1
41564 Kaarst
Tel. 02131 69532
Fax. 02131 69576

Schlicherumer Str. 6
41469 Neuss
Tel. 02137 927131

  Sperberweg 9   
Tel. 0 21 31 / 40 80 770

41468 Neuss  
www.ht-treppen.de

Geschäftsführer: Marc Hellendahl

M I S Z C Z A K  
F O T O G R A F I E

BERND MISZCZAK
Medien-Design & Fotografie

Telefon 02131 93 99 250 
Mobil 0151 177 88 789 
Anfragen@Miszczak.de 
www.Miszczak.de

Foto-Studio in Neuss (Pomona) 
Individuelle Terminvereinbarungen

Fotografie-Anfragen  
für alle Events und Veranstaltungen

Schützenfest- und Paradefotos 
im Fotoshop erhältlich:  
pictrs.com/miszczak_medienkonzepte

ALLGEMEINES ZIVILRECHT
VERTRAGSGESTALTUNG
KAUF-, DIENST,- UND  
WERKVERTRAGSRECHT
WIRTSCHAFTS-, HANDELS-  
UND GESELLSCHAFTSRECHT
ERBRECHT
FORDERUNGSRECHT 
UND SCHADENSERSATZ

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 
von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Termine außerhalb der 
Öffnungszeiten können auch 
individuell vereinbart werden.

WTLegal
Rechtsanwalt  
Wladimir Tschisch

Further Straße 3 

41462 Neuss
Tel. +49 2131 38758-00
Fax: +49 2131 38758-99 
info@wt-legal.de
www.wt-legal.de
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Ein später Auftritt im kleinen Rahmen…
…kam auf den heiligen Martin in diesem Jahr zu. Am 14. November wollte er zu vermutlich einem der letzten Umzüge dieser 

Saison zunächst im Kindergarten Libelle aufsatteln. Doch der starke Regen machte ihm einen Strich durch die Rechnung.

Stattdessen wich man zu einem Zusam-
menkommen mit Gesang und Weck-
mannübergabe in den kleinen Turnraum 

aus. Vom Flur erschallten die beliebten Lieder, 
wieder einmal begleitet von unserem Huber-
tustambourkorps.

Vor der Prozession in die Kinderklinik im  
Lukaskrankenhaus traten die Musiker jedoch 
bereits den Heimweg an. Nach den Corona- 
Jahren gingen alle Beteiligten nochmal auf 
Nummer sicher, zogen jedoch im Nachgang ein 

optimistisches Fazit, das wieder für „Rabim-
mel, rabammel, rabumm“ mit Trommel und 
Flöt im Krankenhaus im nächsten Jahr spricht.

Seinen frühesten Auftritt hingegen konnte als 
Teil unserer kleinen Abordnung unser Huber-
tuskönig Helmut Kauschka hinlegen, der St. 
Martin beim Besuch der Zimmer und Verteilen 
einer Leckerei assistierte. Neben vielen fröhli-
chen und Selfie-begierigen Kindergesichtern 
traf man auch häufig auf frohe Kunde der Bes-
serung und eines baldigen Aufenthaltsentlass. 

Noch bevorstehende Aufenthalte konnten wir 
sicherlich durch unsere Geschenke erleich-
tern: Neues Mobiliar im Aufenthaltsraum, ein 
Set Leitergolf sowie einige Spiele für die vor 
ein paar Jahren mitgebrachte Playstation.

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ an die Martins-
helfer im Hintergrund, die dies mit ihrer  
Spende, unter anderem bei der Sammlung am 
Patronatstag, ermöglicht haben.

Dominik Schiefer
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Hubertusball 9. Dezember 2023
Wie bereits im letzten Jahr, feierte das Hubertuskorps seinen Ball in der Adventszeit im Zeughaus. Die „Gute Stube“ unserer 

Heimatstadt war festlich geschmückt und alles perfekt organisiert. Die Bundesschützenkapelle spielte zur Begrüßung der Gäste 
und das Zeughaus füllte sich schnell. Zu Beginn fand im Obergeschoss traditionell ein Sektempfang für unser Königspaar und 

geladene Gäste statt. Hubertuskönig Helmut und seine Königin Sandra strahlten voller Vorfreude auf die kommenden Stunden.

Nach einer kurzen Begrüßungsrede 
durch unseren Major Volker Albrecht, 
zogen die Gäste, unter den Klängen der 

Bundesschützenkapelle, in den Saal ein. Die 
Gästeliste war wie immer sehr lang und ich 
möchte nur Einige nennen. Als erstes unseren 
höchsten Repräsentanten Schützenkönig Dr. 
Christoph II. Heusgen mit seiner Gattin Ina 
und einer Abordnung seines Schützenlustzu-
ges „Nur so“, Schützenpräsident des Neusser 
Bürger-Schützen-Vereins Martin Flecken mit 
Gattin sowie einige Komiteemitglieder mit  
Damen. Unseren Oberst Bernd Herten mit Ehe-
frau Birgit sowie Ehrenmitglieder der Huber-
tusschützen mit Begleitung, Könige und Sieger 
der Korps wurden auch herzlich begrüßt. 

Nun war der große Augenblick für Hubertus- 
könig Helmut und seine Königin Sandra ge-
kommen. Unter großen Applaus hielt das  
Königspaar Einzug. Die Laudatio hielt in die-
sem Jahr Zugkamerad und Freund Frank  
Herstix.  Er gab uns einen Einblick in das Pri-
vatleben unseres Königspaares. Volker Alb-
recht dankte im Anschluss Carsten und Tanja 
Bohnemann für ihre Amtszeit. Sie haben unser 

Korps mit viel Herz und Fröhlichkeit das ganze 
Jahr hervorragend repräsentiert. Anschließend 
wurde Carsten mit der Erinnerungs-Königsna-
del ausgezeichnet. Natürlich durfte der Ehren-
tanz unseres Königspaares Helmut und Sand-
ra, mit musikalischer Begleitung der Band 
Just:is, nicht fehlen. Nach dem offiziellen Teil 
des Balls war die Tanzfläche für alle Besucher 
eröffnet und das Tanzbein konnte geschwun-
gen werden. Musikalisch wurde den Gästen 
wieder viel geboten und für jeden Musikge-

schmack war etwas dabei. Im großen Saal 
spielte die Band Just:is, in der Pause unterhielt 
DJ Michael Kemper mit seiner Musik die Tanz-
freudigen. Im oberen Saal ließ es DJ Bulle  
krachen und im Roten Saal sorgte ein Karaoke 
Live DJ für Stimmung. Für kühle Getränke  
und das leibliche Wohl war die M&M Gastrono-
mie und Event GmbH beauftragt. Sie sorgte da-
für, dass es den Gästen an nichts fehlte. Auch 
die „Rauchbar“ war wieder am Start. Sie  
zauberte verschiedene Gin-Tonic Variationen 
und hatte einiges an Rauchware im Gepäck. 
Die mitternächtliche Currywurst durfte auch 
in diesem Jahr nicht fehlen. Sie ist längst schon 
eine genussvolle Tradition geworden. 

Die Fotobox sorgte wieder für Spaß und wurde 
von den Gästen reichlich genutzt. Unser Foto-
graf Bernd Miszczak hielt viele schöne Momen-
te des Abends mit seiner Kamera fest. 

Es war wieder ein toller Ball, bei dem alle Besu-
cher viel Freude hatten. Bis in die frühen Mor-
genstunden wurde getanzt und gelacht. Vielen 
Dank an alle Organisatoren und Helfer für die-
se schöne Ballnacht!

Kathrin Kremer
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WENN METALLBAU, DANN ERVENICH

Ihr Meisterbetrieb für Metallarbeiten und Bauelemente in Neuss
TÜV zertifi ziert EN 1090-1 • Maßgeschneiderte Qualität • Führende Markenhersteller • Hochwasserschutztore

Lassen Sie sich individuell beraten: 
02182-5708378 / www.schlosserei-ervenich.de
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Wegen der interessanten Gravur – 
St. Hubertus | Schützen Gesell-
schaft | Neuss | 1911 – wurde 

das Interesse des Verfassers an dem Stück ge-
weckt. Mangels anderer Interessenten konnte 
das Stück sodann erworben werden. Die Pla-
kette ist im Stil eines zentralen Mittelteils ei-
ner Königs- oder Fahnenträgerkette gehalten.
Sie misst 12,5 cm x 8,5 cm verfügt über sechs 
Löcher an den Rändern um Kettenglieder ein-
zuhängen und hat auf der Rückseite drei an-
gelötete Rundösen (eine Rundöse defekt), an 
denen ebenfalls etwas befestigt werden kann.

Das Material scheint Messing oder Tombak,  
jeweils versilbert, zu sein. Der Verkäufer gab 
zur Herkunft an, dass er die Plakette auf ei-
nem Flohmarkt in Dortmund gekauft habe. 
Bis heute ist unklar, was es mit dem Stück auf 
sich hat. Auch unser Gesellschaftsarchivar 
Viktor Steinfeldt konnte bisher keine Antwort 
auf diese Frage geben.

Gesichert ist bisher, dass es vermutlich bis 
1911 keine Königskette für Hubertuskönige 
gab. Ob vor 1911 überhaupt Hubertuskönige 
ermittelt wurden, ist unklar. Ein Bild aus dem 

Jahr 1910 zeigt die gesamte Gesellschaft, 
ohne dass eins der Mitglieder eine Königsket-
te trägt. Ebenfalls gesichert ist, dass im Jahr 
1911 eine Königskette angeschafft wurde. 
Nun denkt man: Klar, dass muss ein Stück der 
Kette aus dem Jahr 1911 sein. Aber so einfach 
ist die Angelegenheit nicht. Das derzeit ältes-
te bekannt Bild eines Hubertuskönigs mit Ket-
te stammt aus dem Jahr 1913 und zeigt Jakob 
Keller. Das Mittelstück der Kette, die er auf 
dem Bild trägt, ist aber nicht das hier abgebil-
dete Teil. Danach versiegen zunächst die Quel-
len.

Der erste Hubertuskönig nach der „Wiederbe-
lebung“ der Gesellschaft 1952 war dann Ge-
org Kistler. Er wurde am 01. Mai 1953 ermit-
telt, damit man zum Schützenfest 1953 nicht 
ohne Hubertuskönig aufmarschieren musste. 
Der Presse ist zu entnehmen, dass ihm zum 
Zeichen seiner Würde das aus dem Jahr 1911 
stammende Königssilber umgehängt wurde. 
Schaut man sich die erhaltenen Bilder an, 
stellt man fest, dass dies jedenfalls nicht das 
Königssilber ist, das Jakob Keller auf dem Bild 
aus dem Jahr 1913 trägt. Das hier abgebildete 

Stück scheint es aber auch nicht zu sein. Die 
Kette aus dem Jahr 1911 gilt derzeit als ver-
schollen. Wiederum ein anderes Exemplar 
trägt Kistlers Nachfolger Otto Krauskopf beim 
Hubertusball 1953, bevor zwischen 1954 und 
1956 dann ein neues Königssilber angeschafft 
wurde, das bis heute den jeweiligen Hubertus-
könig schmückt. 

2024 feiert die St. Hubertus-Schützen-Gesell-
schaft Neuss 1899 e.V. ihr 125jähriges Jubilä-
um. Es wäre eine reizvolle Aufgabe, das Rät-
sel um die Königssilber aus diesem Anlass zu 
klären.

Sollte jemand aus der geneigten Leserschaft 
über weitergehende Informationen oder Bilder 
mit Königsketten aus der Zeit von vor 1952 
verfügen, wäre Viktor Steinfeldt oder der Ver-
fasser für Hinweise dankbar. Ebenso von Inte-
resse wäre, wenn jemand Hinweise zum Ver-
bleib des Königssilbers aus dem Jahr 1911 
geben könnte, das nachweislich ja noch den 
Hubertuskönig Georg Kistler im Jahr 1953 
schmückte.

Ralf Berger

Ein weiterer Beitrag zum Thema Flohmarktfunde
Vor geraumer Zeit wurde über eine der etablierten Internet-Verkaufsplattformen die hier abgebildete Plakette angeboten.

Jakob Keller 1913 Georg Kistler 1953 Otto Krauskopf 1953
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Termine 2024

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.
Datum Tag Veranstaltung Ort Uhrzeit
17.01.2024 Mittwoch Zugführerversammlung Marienhaus 20.00 Uhr
26.01.2024 Freitag Generalversammlung Marienhaus 19.30 Uhr
27.01.2024 Samstag Training Regimentsschießen SSV 14.00 Uhr
03.02.2024 Samstag Bezirksdelegiertenkonferenz Büttgen 14.30 Uhr
17.02.2024 Samstag Training Regimentsschießen SSV 16.00 Uhr
24.02.2024 Samstag Training Regimentsschießen SSV 14.00 Uhr
02.03.2024 Samstag Regimentsschießen Scheibendamm 14.00 Uhr
07.03.2024 Mittwoch 1.Schießmeisterversammlung SSV 19.30 Uhr
13.03.2024 Mittwoch Jungschützenversammlung Hamtorkrug 19.30 Uhr
16.03.2024 Samstag Frühjahrsschießen Scheibendamm 13.30 Uhr
16.03.2024 Samstag Ex-Bogenschützentreffen Hermkes Bur 19.00 Uhr
13.04.2024 Samstag Fahrt nach St. Hubert
17.04.2024 Mittwoch Musikertreffen Hermkes Bur 20.00 Uhr
20.04.2024 Samstag Jungschützenschießen Scheibendamm 15.00 Uhr
20.04.2024 Samstag Jungschützenparty Hamtorkrug 21.00 Uhr
28.04.2024 Sonntag Bezirksjungschützentag Stürzelberg 09.00 Uhr
15.05.2024 Mittwoch Zugführerversammlung Marienhaus 20.00 Uhr
26.05.2024 Sonntag Königsbiwak Gare du Neuss 11.00 Uhr
16.06.2024 Sonntag Probemarschieren Parkplatz Aldi Moselstr. 14.00 Uhr
03.07.2024 Mittwoch Chargiertenversammlung Marienhaus 20.00 Uhr
13.07.2024 Samstag Zog Zog Stadthalle 18.00 Uhr
20.07.2024 Samstag Bezirkskönigsschießen Hoisten 14.00 Uhr
03.08.2024 Samstag Oberstehrenabend Stadthalle 18.30 Uhr
07.08.2024 Mittwoch 2. Schießmeisterversammlung SSV 19.30 Uhr
10.08.2024 Samstag Königsehrenabend Stadthalle 17.30 Uhr
17.08.2024 Samstag Seniorenkaffee Marienhaus 15.00 Uhr
20.08.2024 Dienstag Fackelrichtfest Fackelbauhalle 17.00 Uhr
21.08.2024 Mittwoch Majorsehrenabend Gare du Neuss 19.30 Uhr
24.08.2024 Samstag Besuch im Memory Zentrum Steinhausstraße 40 14.00 Uhr
24.08.2024 Samstag Neusser Bürger-Schützenfest
25.08.2024 Sonntag Neusser Bürger-Schützenfest
26.08.2024 Montag Neusser Bürger-Schützenfest
27.08.2024 Dienstag Neusser Bürger-Schützenfest
31.08.2024 Samstag Krönung Stadthalle 20.00 uhr
11.09.2024 Mittwoch Chargiertenversammlung Marienhaus 20.00 Uhr
18.09.2024 Mittwoch Jungschützenversammlung Hamtorkrug 19.30 Uhr
21.09.2024 Samstag Herbstschießen Scheibendamm 13.30 Uhr
02.10.2024 Mittwoch Bezirkskönigsehrenabend Zeughaus 20.00 Uhr 
03.11.2024 Sonntag Patronatstag Pfarrkirche St. Marien 09.30 Uhr
12.11.2024 Dienstag St. Martin Kinderklinik Lukaskrankenhaus 19.00 Uhr
22.11.2024 Freitag Jahreshauptversammlung NBSV Forum Sparkasse 20.00 Uhr
07.12.2024 Samstag Hubertusball Zeughaus 19.30 Uhr
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Weihnachtsgruß der Redaktion

Liebe Hubertusschützen,  
verehrte Leserinnen und Leser  
unserer Hubertuszeitung.

D as Jahr 2023 neigt sich dem Ende entgegen. Ein Jahr, dass 
durch schreckliche Kriege, Hass und Terror in der Welt 
geprägt war und zahlreiche Menschen, darunter auch viele 

Kinder, ihr Leben lassen mussten. Täglich wurde über grausame 
Taten in den Medien berichtet. Die  Menschen fragen sich, was das 
für eine Welt ist, in der wir jetzt leben und wohin das alles noch 
hinführen soll. Selbst Ordnungshüter, Feuerwehr- und Rettungskräf-
te werden bei ihren Einsätzen tätlich angegriffen und sind ihres 
Lebens nicht mehr sicher.

Doch allem zum Trotz, haben wir in diesem Jahr unser geliebtes 
Heimatfest zum 200jährigen Jubiläum des Neusser Bürger-Schützen-
Vereins e.V. harmonisch gefeiert. Unsere Gewehre sind aus Holz 
geschnitzt und zum Zeichen des Friedens zieren Blumensträußchen 
die Gewehrläufe.Wollen wir für das kommende Jahr hoffen, dass 
alle verantwortlichen Staatsleute zur Besinnung kommen und 
wieder Frieden in der Welt einkehrt und die grässlichen Kriege ihr 
Ende finden. Und lasst uns unsere Mitmenschen achten und 
respektieren. Wir Hubertusschützen sind sehr zuversichtlich, dass 
wir im nächsten Jahr unter friedlichen und harmonischen Umstän-
den, das 125jährige Bestehen unseres Korps feiern werden, um 
Zeichen des Friedens zu setzen.

Liebe Freunde, wir möchten an dieser Stelle auch Danke sagen an 
all diejenigen, die es ermöglichen, dass unsere Hubertuszeitung  
in dieser Form erscheinen kann. Sei es unsere Inserenten, die 
Sponsoren oder die stillen Helfer im Hintergrund, die uns in 
jeglicher Hinsicht unterstützen.Und auch Dank an unsere Leserin-
nen und Leser deren Lob uns immer wieder antreiben, die Hubertus-
zeitung weiterhin unterhaltsam und informativ wie möglich zu 
gestalten. 

Dies ist auch unser Ziel für das Jahr 2024, damit Sie sich weiterhin 
auf die Hubertuszeitung freuen können.

Wir wünschen Euch ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest 
und der ganzen Welt den Frieden für das Jahr 2024.

Ihr  Redaktions-Team

Hubertus
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Unsere Region
und ihre
Menschen sind
einzigartig.

Bezirksdirektion
Moll & Pesch

Moll & Pesch
RheinLand Bezirksdirektion

Michaelstr. 72
41460 Neuss
Tel.: 02131 717520

bd.mp@rheinland-versicherungen.de
www.moll.rheinland-versicherungen.de
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Einladung zum

Hubertus-Frühjahrs-Schießen
Am 16. März 2024 findet unser Hubertus-Frühjahrs-Schießen 

für alle aktiven und passiven Gesellschaftsmitglieder statt.
Beginn 13.00 Uhr | Listenschluß für die Wertungsscheiben 16.00 Uhr  
auf dem Scheibenstand der Neusser Scheibenschützen-Gesellschaft, 

Kölner Straße 1, 41460 Neuss.

Traditionell werden beim Hubertus-Frühjahrs-Schießen Schießwettbewerbe  
sowohl in der Disziplin Luftgewehr als auch in der Disziplin Kleinkalibergewehr durchgeführt:

 .  Luftgewehr (LG)
.  Mannschaftspokalschießen (5 Schützen pro Zug)

.  Schießen um den Hönes-Pokal
.  Preisschießen für alle aktiven- und passiven Gesellschaftsmitglieder 

 (wegen der Chancengleichheit sind nur beim Luftgewehr Schießen  
 Gesellschaftsgewehre zugelassen)

 .  Kleinkalibergewehr (KK)

 .  Einzelpokalschießen für alle aktiven- und passiven Gesellschaftsmitglieder
.  Mannschaftspokalschießen (3 Schützen pro Zug)

.  Schießen der Zugschießmeister

Auf ein zahlreiches Wiedersehen am 16. März.

Mit freundlichem Schützengruß

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.
Herbert Kremer, Schießmeister

An alle aktiven Mitglieder der St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.

Einladung zum Training für das Regimentsschießen
Liebe Schützenbrüder,

hiermit lade ich alle interessierten aktiven Mitglieder der St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss (gem. „Bedingungen für 
das Regimentsschießen“, diejenigen Schützen, die am Neusser Bürger-Schützenfest 2023 aktiv teilgenommen haben) recht 
herzlich zum Trainingschießen für die Regimentsmannschaft 2024, am 27.01.2024: 14.00–16.00 Uhr, 17.02.2024: 16.00–
17.00 Uhr,  24.02.2024: 14.00-16.00 Uhr, auf dem Schießstand des SSV Neuss ein. 

Mit herzlichem Schützengruß
St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.

Herbert Kremer, Schießmeister
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BLAUE FUNKEN | HOPPEDITZ ERWACHEN & SENATSEMPFANG
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St. Hubertus Freiwild Fröhliche HirscheFahnenzug

HUBERTUSSPLITTER

Adlerhorst Ahl Pänz Böllerdötz Bogenschützen Brasselsäck

Erftjunker Flotte Boschte

Bundestambourkorps 
St. Hubertus Neuss 1987

Germanen

St. Hubertus

Einer alten Tradition folgend hat der Ex-
Hubertuskönig noch eine Aktion an der 
„Backe“. Die Ausrichtung des Ex-Huber-

tuskönigstreffens zwecks Aufnahme in die 
Ex-Königsrunde. An diesem Abend erhält er 
zudem noch die Nadel, gestiftet von Alf Sten-
gel (Hubertuskönig von 1985/1986), die ihn 
als Alt-Majestät kennzeichnet, solange, bis er 
dieses Erkennungsmerkmal an seinen Nach-
folger übergibt. Am 28. Oktober 2023 war es 
dann soweit und Frederik Reymann lud die 
Ex-Könige und den Vorstand ins Vogthaus 
zum Ex-Königstreffen ein. Viele waren er-
schienen und erwiesen Frederik die Referenz. 
Leider war unser Hubertuskönig Carsten 
Bohnemann urlaubsbedingt verhindert. Eine 
Aufzählung der Anwesenden wäre an dieser 

Ex-Hubertuskönigstreffen  
auf Einladung von Frederik Reymann

Der König ist tot, es lebe der König! Frei nach diesem Motto erlebte Ex-Hubertuskönig Frederik Reymann (Hubertuskönig 
2019/2022) sein Ausscheiden aus dem Hubertuskönigsamt auf dem Patronatstag 2022. Und was passiert dann noch? 

Stelle zu viel, jedoch sei der von seinem Re-
gierungsjahr dienstälteste Ex-Hubertuskönig 
Peter Piolot (Hubertuskönig 1980/81) er-
wähnt. Natürlich sind die Anwesenden auch 
nicht mit leeren Händen gekommen und über-
reichten Freddy einen monetären Obolus zu 
diesem Abend. Nach Überreichung der Kö-
nigsrundennadel und dem obligatorischen 
Gruppenbild nahm die Veranstaltung Fahrt 
auf. Bei leckeren Bierchen und einem ausgie-
bigen und rustikalen Essen wurde in Erinne-
rungen geschwelgt sowie Vergangenes und 
Aktuelles ausgiebig diskutiert. Es war ein 
schöner Abend und einige schlossen dann so-
gar das Vogthaus ab. Vielen Dank Freddy für 
den tollen Abend. 

DUK

Trainingstermine für das Regimentschießen auf dem Schießstand des SSV
 27.01.2024: 14.00–16.00 Uhr  ||  17.02.2024: 16.00–17.00 Uhr  ||  24.02.2024: 14.00-16.00 Uhr
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Bundes-Schützen-Kapelle 
Neuss

Goldenes Jagdhorn Hirschfänger Hubertus FüchseHubertusjäger Jägermeister

HUBERTUSSPLITTER

Die StubbisDiana Doch noch dobee Doppeladler Echt vom Besten

Götz von Berlichingen

Bundesfanfarenkorps 
Neuss-Furth 1952 e.V.

St. Hubertus

In der Nacht vom 14. auf den 15. Oktober 2023 verstarb unser Schützenbruder

Dr. Ralf Oestreich
Ralf war 38 Jahre Mitglied unserer Gesellschaft und bis zuletzt in seinem Hubertuszug Erft-
junker aktiv. Als langjähriger Oberleutnant und verdienstvoller Schütze wurde er unter ande-
rem mit dem Hohen Bruderschaftsorden ausgezeichnet. Seine freundliche, hilfsbereite und 
humorvolle Art bleibt unvergessen. Wir sind dankbar für die vielen schönen, gemeinsamen 
Stunden und werden unseren Kameraden sehr vermissen.
In Gedanken sind wir bei seiner Familie, all seinen Freunden und Bekannten.
Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.
Der Vorstand

Am 16. November 2023 verstarb unser Schützenbruder

Friedhelm Franz Jost
Friedhelm war 57 Jahre Mitglied unserer Gesellschaft und von Anbeginn bis zuletzt in sei-
nem Zug Hubetusjäger aktiv. Für seine großen Verdienste zeichneten ihn seine Kameraden 
mit dem Titel Ehrenoberleutnant, der BHDS mit dem Hohen Bruderschaftsorden und die Ge-
sellschaft mit der Goldenen Korpsnadel aus. Sein loyales, engagiertes und freundliches Wesen 
bleibt unvergessen. Wir sind dankbar für Jahrzehnte voll von bereichernden, gemein-samen 
Momenten und werden unseren Schützenbruder sehr vermissen.
Mit unseren Gedanken sind wir bei seiner Familie, seinen Freunden und seinen Zugkamera-
den. Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.
Der Vorstand

Wir trauern um

Dr. Ralf Oestreich
* 1960    † 2023

Lange Zeit hat Ralf unseren Schützenzug entscheidend in verschiedenen Funktionen geprägt. 
In seiner 20-jährigen Tätigkeit als Oberleutnant war es für ihn immer eine Herzensangelegen-
heit, den Schützennachwuchs in den Zug zu integrieren und ein harmonisches Miteinander 
zwischen den neuen und den erfahrenen Schützen zu gestalten.

Wir danken ihm für die schönen gemeinsamen Stunden und sein großes Engagement.
Wir werden ihn sehr vermissen. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Hubertuszug „Erftjunker“
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Der Kreis der Teilnehmer beschränkt sich mit Irmchen Kal-
münzer, Zeller, Kirschbaum, Kremer, Schroers, Herstix und 
Bohnemann ausschließlich auf ehemalige Hubertuskönigs-

paare. Besonders haben wir uns über den Besuch unseres amtieren-
den Hubertuskönigspaares Helmut Kauschka und Sandra Spelter 
gefreut.

Vorbereitet wurde der Tag von Conny und El-Presidente Uwe Kirsch-
baum, wobei die einzelnen Spiele organisiert und entsprechende Ge-
winner-Präsente besorgt wurden. Es gab die verschiedensten Wett-
bewerbe: Frauen gegen Männer, Jeder gegen Jeden und Paare gegen 
Paare. Die Gewinner wurden dabei durch die verschiedensten Wett-
kämpfe ermittelt und sowohl die Gewinner (Mann und Frau) als 
auch die Letztplatzierten wurden mit einem Preis bedacht. 

Es wurde geschossen, gekegelt, gewürfelt, geworfen und Karten ge-
zogen. Beste EinzeIteilnehmerin wurde Tanja Bohnemann und bes-
ter Mann Frank Herstix. Beim Wettkampf der Geschlechter zeigten 
erneut die Frauen, wo die Reise hingeht und gewannen deutlich. 
Den Paarwettbewerb sicherten sich Frank und Ela Herstix und 
konnten somit den Wanderpokal mit nach Hause nehmen. Im finalen 
Wettkampf wurde dann durch werfen auf eine Wurfscheibe die Rei-
henfolge bei der Auswahl der Wichtelpräsente ermittelt. 

Der Abend fand dann mit vielen leckeren Getränken erst spät in den 
Abendstunden seinen Abschluss und der kommende Termin in 2024 
wurde auch direkt gebucht. Frei nach dem Motto: Auweia, was hab 
ich denn da gemacht!

DUK

Auweia 2023 mit Hubertuskönig Helmut Kauschka
Am 18. November 2023 trafen sich die Auweia-Freunde im Frankenheim in Holzheim, um einen geselligen Tag zu verbringen. 

HUBERTUSSPLITTER

Jagdfalke Junge Elche Kameraden´57 Kreuzritter Lauschepper

Quirinus-Ritter Quirinusfalken Rheinzelmänner Spätzünder Tambourcorps  
Neuss-Reuschenberg 1982

RheinkaliberQuirinus Jünger

Luschhönches Milleniumsfalken
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HUBERTUSSPLITTER

Platzhirsche
2012

Nüsser Keiler Phönix Platzhirsche Platzpatronen

SchützenbruderschaftWaldhorn Wilddiebe Wildfüchskes Zugvögel ZwölfenderTrötemänner

Quirinus BoschteNüsser Rheineke Pülleken

Neuer Hauptmann 
des Sappeur-Korps 

Andreas Erkes
Auf der Jahreshauptversammlung des Neus-
ser Sappeur-Korps wurde Andreas Erkes 
zum neuen Hauptmann gewählt. Der Schüt-
zenoberst von Glehn und seit vielen Jahren 
aktiver Marschierer im Neusser Grenadier-
zug „Do simmer dabei“ in Holzbüttgen tritt 
damit die Nachfolge von Rolf Busch an. Wir 
Hubertusschützen wünschen Andreas alles 
Gute in der neuen Funktion und immer ein 
glückliches Händchen im Amt. 

DUK
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Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus. So könnte man den 
Besuch des Diözesanbrudermeisters Robert Hoppe  beschreiben, als 
dieser uns Hubertusschützen beim diesjährigen Patronatstag mit 
seiner Anwesenheit beehrte um den Major Volker Albrecht mit dem 
Schulterband zum St. Sebastianus Ehrenkreuz auszuzeichnen.

Aber auch Robert Hoppe musste am Ende der Veranstaltung den Saal 
nicht mit leeren Händen verlassen. Unser Major Volker Albrecht 
konnte ihm die neueste Ausgabe unseres Gesellschaftsblattes zur 
Lektüre überreichen.

Postillion:

18 Jahre  
Paul Jakob Brüggen Pülleken
Simon Oerdinger Goldenes Jagdhorn
Linus Gierling Platzpatronen
 
20 Jahre 
Rene Bose Tambourkorps
Alexander Spannenkrebs Hubertus Füchse
Angelo Rings Wilddiebe
Lennart Böhl Pülleken
 
30 Jahre 
Kai Birkmann Tambourkorps
Torben Heitmüller Rheinkaliber
Alexander Mikitisin Doppeladler
Robin Braun Die Stubbis
Björn Müller-Loevenich Hubertus Füchse
Jörg Abels BFK Neuss-Furth
Markus Ditges Passives Mitglied
Christoph Schiller Rheinkaliber
Lukas Winkel Rheinkaliber
 
40 Jahre 
Philipp Steinfeldt Kameraden
Christian Barth BFK Neuss-Furth
Dominik Steiner Quirinus-Ritter
 
50 Jahre 
Dr. Martin Esser Erftjunker
Torsten Lübbers Quirinus-Boschte
André Helmdach Brasselsäck
 
60 Jahre 
Hermann-Josef Otten Zwölfender
Helmut Zimmermann Ahl Pänz
Dr. Jens Brauneck Junge Elche
Dr. Axel Baltzer Junge Elche
Thomas Derichs Ahl Pänz
 
65 Jahre 
Jörg Albertz Waldhorn
 
70 Jahre 
Helmut Skornia Passives Mitglied
Norbert Meyer Passives Mitglied
 
80 Jahre 
Josef Thiedmann Erftjunker
 
85 Jahre 
Manfred Häger Götz von Berlichingen

Homepage InstagramFacebook

Hubertus gratuliert:

Hubertus 2.0
Seid ihr schon Facebook-Freund oder Instagram-Follower? Nein?! Dann wird 
es höchste Zeit. Termineinladungen, aktuelle News, Highlights aus dem Ar-
chiv und (Live-)Impressionen unserer Veranstaltungen könnt ihr hier finden: 
Auf Social Media könnt ihr uns gerne bei Eindrücken eures Zuglebens, sei es 
Zugtouren oder -schießen, verlinken. Künftig möchten wir unsere Präsenz auf 

Social Media ausbauen und freuen uns über Mithilfe!

Bei Interesse aktiver Mitgestaltung oder einfach glühenden Ideen gerne an 
unser Team (socialmedia@st-hubertus.de) wenden!
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So gut, dass wir ihn gern
zurücknehmen.

Junge Sterne glänzen länger.
Wir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre Ansprüche erfüllen, dass
wir Ihnen für 10 Tage ein Umtauschrecht einräumen, falls sie es nicht tun. Ebenfalls

im Leistungspaket inkl.: 24 Monate Fahrzeug- und 12 Monate Mobilitätsgarantie, HU-Siegel
jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit für 6 Monate (bis 7.500 km) u. v. m.1

Jetzt 100-mal exklusiv bei uns. 

1 enrets-egnuj/ed.zneb-sedecrem.www retnu eiS nedn fi negnugnidebeitnaraG eiD

 gnulttimreV dnu ecivreS zneB-sedecreM retreisirotuA
   ssueN HbmG tseinK suahotuA

Moselstraße 6, 41464 Neuss · Tel: +49 2131 9428 0

 gnulttimreV dnu ecivreS zneB-sedecreM retreisirotuA
    merroH - negamroD HbmG tseinK suahotuA

0 9005 3312 94+ :leT ·  negamroD 04514 ,62 eßartS releiK
www.mercedes-benz-kniest.de

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart, Partner vor Ort:

Das Druckhaus Print und Medien GmbH   
Im Hasseldamm 6  41352 Korschenbroich  Telefon 02161 5745-0
Foto: Bernd Miszczak  www.miszczak.de

Endlich wieder  
zusammen.  

Nüssers
Freud

undLust“
”



ERLEBEN SIE EINZIGARTIGEN
SEHKOMFORT!
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Dänisches Design von LINDBERG — biometrische Brillengläser 
von RODENSTOCK: Eine perfekte Kombination

RODENSTOCK DNEye®-B.I.G. – Biometric Intelligent Glasses – 
Das Ergebnis jahrzehntelanger Forschungsarbeit: maßgefertigte 
biometrische Brillengläser auf 1/100 Dioptrien genau, frei von 
Standards nach Ihren Augenparametern berechnet.  

LINDBERG besticht durch eine unverwechselbare Kombination aus 
dänischem Design, mehrfach preisgekrönter Handwerkskunst und 
Tragekomfort pur. Entdecken Sie die vielen Kombinationsmöglichkei-
ten: Eine LINDBERG-Brille ist immer ein (Under)Statement.

LINDBERG-Fassung + biometrische Gläser von RODENSTOCK = 
die maßgefertigte Brille mit unvergleichlicher Individualität für 
bestes Sehen und Aussehen. 
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Michael-Franz BreuerMichael-Franz Breuer

Optik Mellentin 
Michael-Franz Breuer e. K.
Neustraße 18 • 41460 Neuss
Tel.: 0 21 31 - 22 24 66

 01 51 . 58 59 02 19
info@optik-mellentin.de
www.optik-mellentin.de

Jetzt Termin vereinbaren!

Erleben Sie was eine umfassende Sehanalyse 
beinhaltet und wie die Berücksichtigung Ihre 
individuellen Augenparameter Ihr Sehen auf 
ein unvergleichliches Level hebt.
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Premium PartnerPremium Partner

EINLADUNG ZUM SEHTEST! 


